
Berliner Kittder.den Äesehl gab, diejenigen Mannsch'.if

j'llpV?lfPX klZ' XX i

und itt üngfrechten 'esrjujaji iA3 r
tals ein sicheres Ende machen. Was
Laffalle. unser großes Vorbild, czelihrt
und wonach er bis zu seinem Tode ge- -

strebt, das Oollen wir vollenden und aus- -
führen, die Arbei: von ihrem Joch erlö
Zen und dem Proletariat ein menschen-würdig- es

Dasein .erkämpfen. Das ist
mein einziger G?danke bei Tag und Nacht
und dafür bin ich gern befreit, jedes Op-f- er

zu bringen und selbst mein Leben zu
lassen."

8.

Unterdessen kam der von allen Bc-theilig- tcn

mit den verschiedensten Ge- -

tn, fce!&: bei der Entdeckung ycrabebtc
Statte nehadi, fcrciiU an der Zczzl, so- -
dir 11rr? ,,1.l,,t !M f'tfr,! llTlS i !

vti jiiui iiuujif tun utv jiv
dort aufzu'::llpsen. was noch am f cL&cn

Tage iiejiliab. Wan fajjt, daf; aiid) dtt
achhlikeuc Ossizier mit der: iluinn

schasten den Tod durtT) den Strang er
litten hat. Der übriqe Theil de-- Va-taillo- ns,

circa 000 wurde sofort abgelöst
;ünd nach Sibirien geschickt.

I n ftindlcbcn, in der
W ih tirtrt Airtthrt f;t f ?i in Msf

8? 2. 53 '8i., -
I I w r. mlm

- .J.t.lF l'l-- V !
1

alten 5)er!onimens erhalten ; jedes Iah?
. 7' im C w ff rt rS-- f? 4 f?Sr S r inUUl fM i.l ili l IM t W J 4i 4' W 4 l'Uil l IU V

l sog. .Pra'.ltjchan" statt. Vlnis) in diesem
Iadre waren dort ür.3 den '.inliegenden

. Ortschaften und banr ai:8 der Residenz
zaZZtieiche crtTtierir.ncn des schönem
Geschlechts eingetroffen, Öl: sich den pnl- -

- fanden Vückcn dcr HciratHöl:lf!lgcn Man-.lerwc- lt

v?n der vorthciihaftcstcn Seite
.u zeigen bemüht waren und auch g?lc
gentlichc Winke über ihie A!itgift fallen
ließen.

A u f d e m ? r a n k f u r t e r Fried
Hofe 'wurde zur Feier des 50jährigen
'Gedenktages des yambachcr Festes das
Grabmal Dr. Wirth'S mit einem Eisen-- !

euze geschmückt. (Dr. Wirth starb
1848 im Alter von 49 Jahren zu Frank-fu- rt

a. M.; er war der erste Todte unter
den Mitgliedern des Frankfurter Parla
ments.)

Z entsie Lokalnaözrtüitktt.

Hamburg, 7. Juni. Die Welt-sirm- a

5!rupp in Essen bci Hamburg, U
absichtigt auf dem Neiherstieg, zwischen

Hamburg und Harburg, ein großes Ja
driketablissement, namentlich für den
Bau eiserner Schisse, anzulegen. Ein
hiesiger bekannter Geldwechsler rni
Jungsernstieg. S. W. Heymann, ist mit

Hinterlassung bedeutender Schulden ver
schwunden. In seinemEomtoir fand man
einen Brief, wonach er sich das Leben
nehmen würde, eineMittheilung, der man
hier nicht vielen Glauben schenkt. Die
Feriencommission des hier seit einigen
Jahren bestehenden wohlthätigen Schul
Vereins hat wieder 500 Kinder der Volks
schule, welche der Erholung bedürfen,
auj's Land in die Umgegend von 01
desloe geschickt. Die Kosten berechnen
sich auf ca. 800'0 M., welche durch frei
willige Beiträge aufgebracht sind. Wei
tere 300 Kinder werden noch nachfolgen.

M e h, 8. Juni. Der Vogesenclub,der
bald nach dem Kriege von Seiten cinge-wander- ter

Deutschen in's Leben gerufen
wurde und dem die einheimische Bevöl
kerung anfänglich reservirt gegenüber
stand, nimmt von Jahr zu Jahr anMit-gliede- rn

zu. Gegenwärtig zählt er be
reits 2800.Mitglicder. 410 mehr als im

Borjahre. Die Bevölkerung sieht nach- -

grade doch ein, daß die Erschließung der
'aturschönheiten der früher viel zu we

nig gewürdigten Vogesen einen immer
mebr anivascndcnStrorn vonTouristen
r

.- - i

! ., ,

nt? Ctf jiii; s - ." ' um

uyr heruntergestürzt Alles ul auf
V . D (y.i'!Mim.(ltt

ti t Eleif;
George ASüll Hardesty,
unterworfn t t, r.:fiiuf der , demokratischen
5tominztiLk.i., lk.-t','o-

n. vy
'n ü'r (un ty'C ler l.

.ilary Cly,
ein Slerk vor ifahrunk! und seit 30 Jahren ein Ein-
wohner von 5!ndtanapoliZ, ist ein Candidat für Clerk
von Marion Eoun y, unterworfen der Entscheidungder em. k.'atischen ominattonsConvention.

Für Cou nty'Clerk :

Robert L. McOnat,
unterworfen der Entscheidung der demokratischen

ominationS-Conventio- n. '

F ü r C o u n t y Clerk:
Sloo Caldwell

unterworfen der Entscheidung der demokratischen
ominationZ.Convkntion.

Für Sheriff:
Chaö. P. Conard,

unterworfen der Entscheidung der demokratifchen
SkominationS.Conver.tion.

Für Sheriff:
Dan. A. Lemon,

unterworfen der Emscheidung der demokratischen
Nominationi'Eonvention.

Für Auditor:
Ca r l H ab ich,

unterworfen der Entscheidung der demokratn'chen
NominatlvniEnventlon. .

Für Auditor:
James Renihan,

unterworfen der Entfcheidung der demokratischen
Nomina ionZ'Eonvkntion.

Für County. Auditor:
C. H. 'Brien

unterworfen der Entscheidung der demokratischen
NominatianS. Convention.

Für County-Audito- r:

Benjamin F. Joneö,
der Entscheidung der demokrarischen

om'.nat

FürAuditor:
Eudorus M Jobnson,

unterworfen der Entscheidung der demokratischen
Nominationz-Conventio- n.

Für R e präsent ant:
S. L. Marrow,

unterorfen der Entscheidung dcr demokratischen
ominationS-Conventio- n.

Für County.Commissar 2. Distrikt.

William Hnnter
unterworfen der Tntscheiduna der demokratischen
IZominatior.S.Conrention. Mehiere Vemokraten.

flp 1?
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nkunst und Abgang der Elsenbahnzügk
in Indianapolis, an und nach Sonn-ta- g,

den 4. Juni 1882

Clevcland, ColumbuS.. Ciictnnati und India- -

napoliS Eisenbahn (Vee Line.)

Abgang: Ankunft:
B r ,. . 4.3. m V 5t ii Sr tZa 6.55 m

union ccorn... 6.10 Vm ,I ,1 vi :i t .lt.iu
avron i r.11.10 m Union nccorn 3.45 m

nyxv (... 7.15 m .. 3 StL 9i ti.05 Nm
N B .St k.io.ss Rm

Brightwood Division, C. C.C.und I.
'Abgang täglich. 4.35. Ankunft tSglich. Z.bm" n.iu m ....... 5.55 Bm- täglich. 7.Ä1m " täglich. 6.55 cl- ....... 9.15 m " 10.35 Vm

" 11.06 m ......1Z.40NM
m 12.05 M 3.45 31m
u .12.55 NM .05 m

:. z. Nm -
täglich. NN....... .Z5NM täglich 10.55 Nm

täglich. 7.15 Nm
.11.05 Nm

Pittöburg, Cinkinnati Sc St. Louis Eisenbahn
1 P W P , Richm Aee aus.

r iaauch 4. m aenom Coint. 9.5 m
D A r auge I N I P W B ffi

nommenonnt.ii.i5m , e täglich 12.15 m
R öeD ee auöa. 6 3) ti aui.
Sonntag 5.15 Nm Sonntag .... S.mNZ) PWB it P
Ek täglich S d.. 5.15 Nm I tägl'ch 10.35 5lm

Dayton Ex auög Da,ton Ex au.
sonntags..... .10 m Sonntag 10.35 Bm

Chicago Raute dia Kokorao.
Chicago Schnell Ind'S Lou.

,ua rag.. 12.10 im Schnellzug... 3.45 Vm
Chicago Erpreß. 11.2I Nm Jndpl'S Lou.

Eixreß 3 35 Nm

Terre Haute, Vandalia & St.Lon! Sisenbahn,
Mail rrain .... 7.30 Vm

Tagarp.r 12 :Z5 Nm Schnellzug 4.05 83m

Terre Haute ce. IM 9rn Wall und cc... M.4U 8a
Pacific i 11.00 Nm Tag Expreß .... 5.00 Na

Na:l und Ace... Z.40N

Eincinnati, Indianapolis, St. Loui
.

u. Chicago
m. ' r l.C er l t ? r--

Vtseuoau. , ir.crnnau iDijwn.
SivLouiSv.ZZL 4.15 m Indianap 91er. 9.50 vm
Sinctnnati cc 8.15 m SL'viUe Sxx. ,1.30 Rm
a. 2 5i pe. 3.45 Nn LLeftern Ez.... 5.ZSNM
Sine. Acc 6 W Nm St L ZZ L

taglich u c .10.55 K

?asayette Division.
Peo 3t Burl r 7.20 Cm hie Lou I L.

htcago aU p:ilX9Hn täglich (ut.. 3.45 Cts.
Weftern Ex 5.45 Nm Lafarzett ce ..10.4 m

8 8 2 täglich 8 Lällailpe.. ZL'Nm
r e n. skin Eincinnati See. 6 öS Nm

Jessersonville, Madison nnd Jndinapolik
Eisenbahn.

üd 9t tHa. 4.15 33 rn I JndvkadMtl 10. n,
8 Uad cc 9 til mm Jndh,cEr tSgll.S5 Bm

Jndl ab ail 5.(10 Nm l N V 5 N Fl I. 6 51 Rm
den b i p tag. 3.5) Nrn l StSi Siitag 10.45 92

Wabash, St. Louii & Pacisic.
Det hic Vail 8.50 Cm hiHSRErtäg 1.55 Nm

X t .. 2.10 Nm Xol3t W Ex. . 11.
Ehi 3t Mich Ci c Det u h ail. 5.25 Nm

c8 o.zoNm Tol u?ttx... 7.A5lm
hiTol rtägll.5,0 Nm

Jndiana, Bioomington undWeflern Sisenbahn.
Pae Sru Nail .. 7.4öm Tastern 5 fj.anTez F L.. 1.15 Nm täglich 4.10 m

ramfordo.Aee. Z.50 Nm Eine Sxec 10.30 Rm
Bur N I 9t tägtl.W Nm Atlantic Sr.'vtt. 5.40 Nm

St. LoulS Division.
resieldZlee... V.3) lim Nacht Ez 4.10 Cm

Bt,tt n Agts. 8.30 Bm onte,umake.ll.5 m
Monte jurna cc. 3.30 Nm Mail Tag Ex. 5.37 Nm
Nacht Sk U.l Nm 5orfild.ec.. .25 Nn

Indianapolis und St. Louis. Eisenbahn.
rag Errreß, cc. ZI B.'Sr täg
täglich 7.25 m cc 4.25 Orn

Bött u St L Ex. 7.00 N? LocaiPaffenger.ll.0 Nm
N V u 6t I a? r c c tägl. 7.lNm
täglich 8 u e e. 11.10 Nm

Cincinuati,Hamilton5:ZndianapolisSisenbahn.
Jndp tLoui 4.15 Vm SonnerSvilleAce 8.45 Vm
onervueee i.m 9im Mail 11.45 n

Ind?lu St. L. 6.55 Km Jndp u StLsui 10.45 Nm

Indianapolis und ViucenneS Sisenbahn.
ail airo 9i 7.30 m Bincenne Ae:..11.00 Vm
ineenne kk . l.'SNm I Mail SatrvS 5.10

ügeßmit r. e. Lehnsefflar.
mit ., Schlaf.Wagen.
mttv. ij?arlorSar.,
nur r,, .?wt;u,
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Gegen

Unrcgclmaßigkcttcn
der

'tvht Lever.

Leber. Leber.

Hast Du Aoiisschmerzen ?

Leidest Du an Auuerdaulichkeil?

gast Du unreinc5 ZZlul ?

Gebrauch e

Dr. Llugttst König's
Hamburger Tropstn.

Ein bewährtes Heilmittel.

Gegen
K o pfschmerzen

von sicherer Wirkung.

Gegen
Nnvcrdanlichkctt

unübertroffen.

Gegen
M ag enl eiden

von Tausenden empfohlen.

G ea en

!BZtt5? ankhciten
s r.r.ii i'.f-it- n hfrnrdnct.

Die Flasche Hamburger Tropfen so
stet 50 CtS. oder sünf Flaschen zwei

Dollars, sind in allen deutschen Avothe
ren zu haben, oder werden bel Bestellun
gen im Betrage von $5.00, nach Em
pfang des Geldes, frei nach allen Thei
en der Vereinigten Staaten versandt.

Man adressire :

. Vogeler & Co.,
Baltimore, Md.

1
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Ein bekannntkö, vorzügliches Mittel
gegen

Ziyeumalismus,
Jielhen km eftebk,

Hlttder-NeiheaAroflöturei- k,

HZcht, L,sch.ß,
:rtnzweh, Küslenkeldtn.

Brandwunden
??erfiauSunaen. Slelse Kaks,

Huetschnngen, Früönngen,
frische NRnsen und KHnitlVnden,

Zahnschmerzen
geschwstlene ZLrüste, Koxset),

AükStnschmerzen,
eNusgesttnngene Kinde,

HertKsSmenen,
Hyrenet)

und älle Schmerzen, welche ein äußer
liches Mittel benöthigen.

Eine Flasche St. Jakobs Oel kostet
50 Cts., (fünf Flaschen für $2.00. ist in
jeder Apotheke zu haben oder wird bei
Bestellung von nicht weniger als $5.00
frei nach allen Theilen der Ver. Staaten
versandt.
. . - Man adressire:

N. Vogeler & Co.,
Baltimore, fäll.

klleinlzt Nieder!,, sä? mkrtk. j

Neu ster Soman von 27iaj R!?g.

(gartsekun.)
,uch nicht, wenn ich Tlch darum bit

te? Du weis;: ja, daß ich mich ohne Dich
nicht amüsire und ia) hid? mich so sehr

gefreut, mlt J)ir einmal zu tanken. o

bald findet s'.ch Nicht eine so schone Ge

legenheit. Thu' eö ml? doch zu tesal-le- n

!"

..Quäle mich nicht ! Du siehst ja, das; es

mir nicht möglich ist. daß ich unter keiner

Bedingung"
Ich sehe nur," unterbrach sie ihn hef-ti- g.

daß Du mich nicht ein bischen lieb

hast, sonst würdest Du nicht so eigen-sinn- ig

sein und mir jede Freude verder
ben.- -

Tief verletzt durch seine Weigerung,
konnte Marie ihre Thränen nicht langer
verbergen.

Mlt emem schmerzlichen Seufzer
.

legte.mm rw 4 L f 1 4 W ! L

sie das BalllleiO aus oen luyi uno lvemle

leife, was besonders dem guten frrlk seyr
nahe ging.

,.öre, Wilhelm sagte dieser naai ei- -

ner peinlichen Pause, das geht mir doch

übern Spaß. Warum sollen wir denn

nicht das Fest mitmachen nnd uns amüsi

ren, wenn uns der Kommerzienrath einla
det und uns ein Tänzchen giebt ? Das
ist doch recht schön von ihm, daß er an uns
denkt."

.Meinst Du," entaegnete Wilhelm iro
nisch, daß er sich um uns nur so viel küm-me- rt

? Da kennst Du die reichen Leute
schlecht. Die ganze Geschichte mit dem
Fest
. i

ist nichts
. .

als
jr.i

Prahlerei und
:
pure Ei- -

.3leiieli, wo mcui nocy ajummm.
Auch die Negersklaven müssen auf Be-

fehl ihs Herrn tanzen und sich betrin-!e- n,

damit sie ihre Leiden vergessen und
am anderen Tag um so ' schwerer arbeiten
können. Dazu darf sich lein freier Ar- -

beiter hergeben, sich nicht so tief erniedri

gen."
'Ich glaube wirklich, daß Du nicht recht

bei Trost. bist mit Deinen Negersklaven.
So arg ist es nicht."

Aber auch nicht viel besser. Müssen wir
nicht wie die Sklaven uns für unsern

Herrn schinden und plagen, damit sie

täglich reicher werden, schwegen und pras-se- n,

während wir darebn und hungern ?

Sind wir nicht, wie jene, eine Waare,
deren Preis sich nach Angebot und Nach-fra- ge

richtet ? Werden wir nicht abge-lohn- t,

fortgejagt und ins Spital geschickt,
wenn wir krank, alt und elend nicht

mehr arbeiten können? Bei Gott !

Da vergeht Einem wohl die Lust zum
Tanzen."

Ach was !" versetzte Fritz mit erkün-stelt- er

Heiterkeit. Bange machen gilt
nicht. Man lebt nur einmal; darum
muß man seine Jugend genießen und
sich keine unnützen Gedanken machen.
Wenn alle Leute so wie Du den Kopf
hängen ließen, da hörte ja das ganze
Vergnügen auf und die Menschheit könn-t- e

sich lieber heut vor morgen begraben
lassen."

Du darfst auch nicht vergessen," fügte
die Wäscherin hinzu, das; wir Berpfllch
tunaen haben und Rüsicht auf den
Herrn Kommerzienrath nehmen müssen.
Er könnte es uns übel nehmen und es
uns entgelten lassen, wenn wir fortblie-ben- ."

Dagegen habe ich ja nichts., Mei
netwegen könnt Ihr zu dem Feste gehn;
ich gönne Euch das Vergnügen und wer- -
de mich freuen, wenn V!arie sich amüsirt

. (v ... . . er .uno rccyi viel lanzi, lynp mag vritaj oe- -

aleiten."
Marie war trotz ihrer Mieve zu Wil

helm zu lebenslustig, um auf das ihr ge
botene Vergnügen zu verzichten. Bald

trockneten ihre Thränen, das betrübte
Gesicht klärte sich bei dem Gedanken an da
bevorstehende Fest wieder auf, wie der
Himmel nach einem leichten, kurzen Regen
nur um so heiterer lacht. Auch Fritz war
ganz vergnügt und erfreut über fem Gluck,
das von'ihm im Stillen angebetete Mäd- -

chcn begleiten und mit ihr tanzen zu
dürfen, wenn er auch ein vx treuer
Freund war, um sich dabei etwas BöseS
zu denken.

Trotzdem hatten die vorangegangenen
Verhandlungen eine leichte Verstimmung
zurückgelassen und das mmgeEmverstand
niß, wenn auch nur vorübergehend, ge
trübt; so daß sich Wilhelm zeitiger mit sei
nem Freund entfernte und nicht so zärtlich
als sonst von Marie Abschied nahm, was
sie aber in ihrer Freude nicht weiter zu
bemerken schien. In Gedanken versunken.
ging er stumm neben femem Begleiter, biS

dieser das ihm lästige Schweigen .unter
brach.

Ich möcht nur wisien," sagte er, was
Dir im Kopf herumgeht und warum Du
nicht dle Ge chlchte bei unserm ttommer
zienrath mitmachen willst ?"

Ich hab' Dir ja schon gesagt, daß ich

mit der ganzen Gesellschaft nichts zu thun
haben wlll und sie has e, well sie Nichts

taugt und für uns kem Herz hat, jetzt aber
denke ich an unsere Vercingefchichten.
In der letzten Sihung habeu sie mich

znm Vertrauensmann in unserem Bezirk
gewählt und mir die Ueberwachung der
Wahlen übertragen. Wir müssen jetz
Alles aufbieten, um unsern Kandidaten
durchzubringcn und jede freie Minute
benutzen, um Stimmen zu werben. Da
kann man nicht anö Sponsiren denken.

Höre, Wilhelm! Das gefällt mir
nicht. Man kann nicht gut zweien Herren
dienen. Ich fürchte, daß Du Dir die

Finger verbrennen wirst, wenn Du für
Andere die gebratenen Kastanien aus dem
Feuer holst. Die Polizei sitzt Dir schon
aus dem Racken. nnd der Kommerzien-rat- h

hat meinem Vater gesagt, daß er

jeden Arbeitender für einen Sozialde
mokraten stimmt, augenblicklich fortschicken
wird."

Das kümmert mich nicht," entgegncte
Wilhelm ruhig, und darf uns nicht ab-halt- en,

unsere Pflicht zu thun. Ich ver
achte die, Drohungen des Tyrannen, und
will lieber hungern und untergehen, als
meine Ueberzeugung verleugnen. V!it
hilse des neuen, direkten Wahlrechts wer
den wir siegen, die feige Bourgeoisie zwin- -

gen, die Rechte der Arbeiter anzuerkennen

ii9 uiii -- ,iuiuuiiitiu.
Gn e sen (Posen),, 12. Juni. Die
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Zu izadeu' deiWildb Vros.. Qdolesalk
und Retail Npotdeker und bei, Catttl O
Fletcher, Ecke vo Massachusects Vvu,
und Et. Elau Etr

Fritz Btettejier
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Da, beste Fleisch, jeden Tag frisch siets d.

räthig. Die doblschmeckendfie OurS. als
Bratwurst,

Leberwnrst
undOlutwurS,

ttet n Hand.

Feuer-AlartR-Oignal- e.

4 Pennsylvania uud Market.' .

5 Hauptquartier de Feuer Departement.
Ost.Ztraße und Re York.

7 Nobel und Michigan Strai.
New Jerse, -- Straße und.V?afsachsett
Winston und Nord'Straße.' '

!0 afsachuffett ve. nahe ,bl tr.
13 Delawar, Str. und Zon Wa,ne re. .

14 New Jersey und Fort , ven.
15 Peru Str. undaffach'useu've.
16 Christian ve. und sh Str.
17 Park Äve. und uler Str.

'! Barrow Ltr. und Malott ve.
1 Archer und John Ctr.

12 CoUeg ve. und Eiedint S.
12.4 Alabama und Sittentt tu.
125 Meridian und Siebent Str.
12 Landes Str. und Lmcoln Ap,
137 siellungi.Sebäude. '
12 Eentral v. und Acht Str'
131 Alabama un, Morrison
132 Rohampton und chte Str.
131 College ve. und Zehnte tLtr.
135 Home ve. und Pklar.Ltk. '
130 Delamare ud Mtchigan Str.
21 St. Ioe Str., nahe Jllinoi.
23 Pennsylvania und Platt Str.
25 No. 5. Engine House, Sechste, nah, Jllia
26 Mifsissixxi und 6t glair Ctr.'
27 Jllinoi und Nichigan Str.
S6 Pennsylvania tr. und Home v.
29 Mississtvpi und iertt'Str.

212 Tennefse und William Str.
213 Pennsylvania und Michizan Str.
214 Jllinoi und Herbert Str.

31 Jndiana Av. und Michigan Str.
32 Uendian nd Walnut Str.
34 Ealtfornia und Vermont Str.
35 Blake und Nem Bork Str.
55 Jndiana ve. und St. lair Str.
37 Stadt.Hotzitai.
38 Blake und N?rd Str.
39 Michigan und gne Str

312 West und Walnut Str.
313 Set? und Tritt Str.
314 Liebenik und Homard Str.
41 Washington, nahe West Str.
4? Geißendorf und Washington Stt
43 Missouri und New ork Str.
45 Meridiau und Washington Str.

ö Jllmoi und Ohi, Ctr.
47 Tennefsee und Washington Str,
48 ingan'I Pork Hous.
49 Jndianota.

412 ifsouri und Mar,lad Str.
413 Mississippi und LLadash Str.
415 Ferguson' Pork House.
421 I. B. 9t W. ound Hous.
423 Insane sylum.

51 Jllinoi und Merrill tr.
52 Jllinoi und LouifiRna Str.
53 West und VeCarta Str.

4 West und South Str.
56 Tenntffet und eorgig Ctr.
57 ertdian und Ra, Str.
5Z Madiso ve. und Morril Str, .
59 Midifon Slvt. und Tuntop Str.

512 Wft nd ko,d Z.U.
513 Jlcntui? te. und Rkttiu e
514 Union und Morri Str
Sis Jllinoi und anfa S
517 Morrii und Dacotah vtt.

, '
SI Soutd nah Delaroa Str.

2 Pennsylvania und Louifian Sir.
KZ Telaware und RcTatt? tt:,
tu Oft und VteSatt Str,
vö Alabama und VirgianaZlv.
67 Virginia So, und Brassha Str

'S Oft nd Scbr Str.
ß9 Pennsylvania Str. und adison ,,

K12 McKernan und Doüghett, Str."
71 Virginia Av. nah, Huron Stt. -

72 Oftuod Storgia Ltr..
73 Washington und Venton Stt.
74 Venton nd SeorgiaStr.
75 Forest Ave.un Pin. -

76 Dillon und Bat, Str.
78 Virgin l ve.uod Dillon,
73 Fletcher v und Dillon.

712 Spruce und Prospekt Sir.
71Z English v und Laur! Str.
714 Drang und DlijK Ctn
715 Lhidy und Beechet Sn.

81 Market unv Jerfe, Str.
. 82 WL,hwsra ud Dl,r,4t,.z ft moearl vtr. '

4 "Jlt J jjort und Davidson Str.
.iL rabftummn.nfiaU. :

Hb f.taattn rsena!.
87 tUntalZund Washington,Lt,.
9 FrauenSfägniß.Z

812 Washingtonftraß nah We.
815 arket und oU Str.
814 Ohto und Harvey Str.

91 Maryland nahe Meridtanzstr
9? eridiannnd aeorgi Str.

12 1 Privat Signal
2 1 udaöt nsirrslt. Lwtittr

oan.en. uno impsinoungcn erwartete
Tag heran, an dem die Einweihung des
neuen auses uno zugielcy oas hundert-jährig- e

Bestehn der Fabrik und der Firma
reudcnbccg festlich begangen werden

olite.
Mit geheuchelter Glücksclicucir schritt

der Kommerzienrath durch die Reihen sei-n- er

Gäste, um ihreGlückwünsche entaeacn- -
zunehmen und ihnen für ihre Theilnah- -
me zu danken, die, wie er wlcdcrholt be- -

heuerte, ihn mehr erfreute als alle ihm
widerfahrenen Auszeichnungen und Eh- -
ren, was ihm auch von Allen ger.i ge
zla.lbtwurde.

Natürlich fehlte es bei Tisch nicht an
den üblichen Toasten, an ernsten, und
scherzhaften Reden, an Liedern und Ge- -

angen.
Der Herr . Superintendent und Hofvre- -

biger Wiedmüller feierte die Verdienste des
Kommerzienrath

.
mit
'

schwungvollen
,

Wor- -
i w w m ien uno pries iyn als aier uno Wohl-hät- er

seiner Arbeiter, als das würdige
Haupt. einer seit hundert Jahren um .die
vaterländische dustrie hoch verdienten
Familie, die Kr begeisterte Redner den
Fuggern und Welsern, diesen berübmten
Handelsfürsten frühercrJährhunderte,kühn

? r n ian oie eiie iieuie.
Darauf erhob sich der General vonWul-inge- n,

um die hochverehrte Wirthin, die-- es

Muster einer deutschenhausfrau, einer
unübertrefflichen Gattin und Mutter, le- -
bcn zu lassen.wobci mehrere der anwesenden
Damen ein. spöttsches Lächeln nicht unter- -
drucken konnten und sich zweideutige Blicke
zuwarfen.

(Fortsetzung folgt.)

Jolinstoii & Bonnot,
03 Oft.Sashlngton Ttraße.

Alleinige Sgentkn für

Oll StoTC.
.5s

rS 2 3 X

'

J'
:

i'. r--

h:--0

Xtt alleinige absolut sichere Petroleum.vsen.
All Sorten KochOfn, Refriaeratoren, Eitister,

Wassetdeyalter und Hauiyauungsgegennanve.
arl . Moeller. deutscher BerkZufer.

Rcichwcin's Halle,
S.W.CckeMarket NoblcSt

Meine Halle ist tii eine der schönsten in der
Stadt und bin imStand lltsebt, sie für Concerte,
Välle, Unterh aUungen und fgr VereinSzivecke
bestent zu empfehlen.

Die besten-Getränk- e und Cigarren sind

fiett an Hand.

Ph. Neichtvein,
Eigenthümer.

Politische Änluendipnpn.

Demokratische Eanbidaten.
Für Schadmeister:

A.Abromet
unterworfen der Entscheidung der demokratischen
RominationEonventin.

Für Schatzmeister:
Eli Heiney,

unt,rorfen der Entscheidung der demokratischen
NominationS-Csnventio- n.

Für County- - Schadmeistkr:
Friedrich Goepper

untermoifen der Entscheidung der demokratischen
'

ominationS.Convention. Mehrere Bürger.

Für County - Schadmeister:
5vr. S. M: Brown,

von Flanklm Tomnship, unterworfen der Sntschei

düng der demokratischen Nominationi. Convention.

Für Schatzmeister:
C. C. Hedderich,

unterrosrfen' der Entscheidung der demokkatischen

RcninattonSIonventiOn.

FürRecordtr:
Jesse S. Whitsit,

unterworfen der Entscheidung der demokratischen No
minationS?onvnlion.

Für Recorder:
Jsaak Grube,

von Perr? lownsh'?, unlerworfen der Entscheidung
dr dunorranichen Nomrnaonsonvent,on

FürRecorder:
E. H. Nosebrock,

unterworfen der Entscheidung der demokratischen
omination. Convention.

Für Recorder:
Henry W. Langenberg,

unterworfen der Entscheidung der demokratischen
?iommarlons.onvenrlon.

FürRecorder:
MonroeD.-Walte- r

unterworfn der Entscheidung der demokratischen
SZominationi.'Sonventisn.

kzchrcaensthat eines scyuzlnaven, uta
mens JohannDzikowsli, versetzteSonn
abend die Stadt in große Aufregung.
Derselbe hatte seinen Spielgenossen, mit
den: er beim Spiel in Streit gerathen
war, erstochen. Es war um vier Uhr
Nachmittags, als mehrere Knaben in
den Straßen sich balgten. Plötzlich stan
der. sich zwei der Knaben erzürnt gegen
über und im Nn hatte der 11jährige
DzikowZki sein Taschenmeffer gezogen
und seinem Gegner einen so heftigen
Stich in dieHerzgcgendversetzte,daß dieser
in wenigenMinuten eine Leiche war. Der
jugendjicheVerbrecher suchte sich aus dem
Staube zu machen, wurde jedoch ange- -
halten vnd verhaftet.

Hameln, 11. Juni. Gestern starb
an einem Schlagflusse der Bürgervorste
her und Kaufmann F. W. Nese. Ganz
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wuyi uttv uiuiuci.yuiic u uicitcc Vli
ren eingeladen zu einer Besprechung über

Anbringung einer Gedenktafel an dem

Wohn und Sterbehause unseres .Va
ter Schlägers welche ein Geschenk der in

wohnenden Hamelenser ist.Hannover
. . .i svi 4. 4. er ot

'lacq Veenolgung oer 'Oeralyung woure
Nese seinen Besuch hinausbegleiten, als
er pioxtiq zuammenoracy uno nach emt
gen Stunden verschied. Die Stadt
verliert in ihm einen ibrer besten Bürger,
die Armen einen mitfühlenden Freund
und Wohlthäter.

Hamburg, 9. Juni. Hier hat sich
' ST P P. w

eine st cu coan ctevuoei, weime im
Slaate Paraguay eine neue Auslande
rercolonie unter dem Namen .Alemanm--

zu gründen beabsichtigt, und zwar in
S.etnem Urwald, welchen d Naieruna

daselbst hergeben will. ES-- ist bereits ein
Prändent,' eln Hamburger Namens Al
fred Eoryn, gewählt, auch fleht ihm ein

..Vertreter zur Seite, um das Commando
Vn der Colonie undneuen führen Gesetze

' '
. . . . l.-- i V i?tn oem neuen üiaai occrcnrcn zu xon

v nen. Der Urwald wird zuerst gemein.
sam abgeholzt, und werden dann fümmt
Tlc$ flsst rtfv f.Su?i (r4i tnfs fS Vi

IMW 4VVIIUUit V4l ltklt f VIS VU

hin wird auf dem .Gemeindeplatz
bivouakirt und gemeinschaftlich gekocht
u. s. w. Dle Nusrustungsgegenflände

. sind genau vorgeschrieben.
' Es sollen

sich schon recht Viele gemeldU haben.
doch gehört zur Ausführung vleser ro

'znantischen Idee ein starker Muthund
ein gestählter Körper.

LAPÖRTE
yO a o 0

mit wy.
o Mx u v

adsalut daZ einzige Lakc OS, welches in dieser Stadt
an Zamilitn vertäust wirb; alle anderen tlZ!,ändltr
tiefer Ei, welches auf Teichen und auf dem anal
a der ah der Stadt geschnuten wurde. Bett-ur- n

aen taste man in Eobb ud vranbam')Zodlktt'Osfic
R. ord Delaware Strafe und in der axorte

ake SiS Oince. . 80 Süd Noble Straße. NUe

teUungen werden xroa-x- t besorgt, Telexhone.

jV. caylok.
üLJS'PülrLiUKwA'r, Co'i

on
i .

jiewspapor Advertlaing Bartaa 10 Sprnco
fcrreet,where adver. rrn7 ffOnsftiaiaffcoatractaniay I a .WillfcXKUtfö Nr it ia Ulsl J u Uliiki

tz


